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Überführung – L830 –

Graben 
(verrohrt)

Zweckgebundene bauliche Anlage

Remise mit Aufenthalt, 

Sanitäranlage, Lager

VII

VI

VI

Private Grünfläche

"Aktionsfläche"

III

III
nachr. Weg

D

Sonstiges Sondergebiet
„Freizeit- und Tagungszentrum denkmal-
geschütztes ehemaliges Kaseinwerk“

Stellplatz-
anlage

Stellplatz-
anlageStellplatz-

anlage

W
eg
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rm

sc
hu
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d-/
wall

 H
. =

 3,
0 m

Zweckgebundene bauliche Anlage

Gewächshaus mit Aufenthalt,

Sanitäranlage, Lager

I

Stellplatz-
anlage

20,0

Private Grünfläche

"Aktionsfläche"

ZN

I

FH. max. 15,00 m

FH. max. 9,50 m

FH. max. 15,00 m

II

I

Zweckgebundene bauliche Anlage

Start- oder Endpunkt „Flying Fox“

H. max. 8,00 m

Fahrradständer

FH. max.
9,50 m

Sonstiges Sondergebiet
„Freizeit- und Tagungszentrum denkmal-
geschütztes ehemaliges Kaseinwerk“

Sonstiges Sondergebiet
„Freizeit- und Tagungszentrum denkmal-
geschütztes ehemaliges Kaseinwerk“

V

Zweckgebundene bauliche Anlage

Poolballüberdachung

H. max. 5,00 m

SO gem. § 11 (2) BauNVO
a    0,4

SO   gem. § 11 (2) BauNVO
a    0,4

*

IV

IV

SO    gem. § 11 (2) BauNVO
a    0,4

**

PLANZEICHENERLÄUTERUNG
FESTSETZUNGEN gem. § 9 BauGB und BauNVO

ART DER BAULICHEN NUTZUNG gem. § 9 (1) Nr. 1 BauGB

Sonstige Sondergebiete gem. § 11 (2) BauNVO, siehe Planeintrag und textliche Festsetzung Nr. 1

MASS DER BAULICHEN NUTZUNG gem. § 9 (1) Nr. 1 BauGB

III Zahl der Vollgeschosse - als  Höchstmaß (siehe Planeintrag überbaubare Fläche)

0,4

a

Grundflächenzahl, siehe textliche Festsetzung Nr. 1

Abweichende Bauweise, siehe textliche Festsetzung Nr. 3

BAUWEISE, BAULINIEN, BAUGRENZEN gem. § 9 (1) Nr. 2 BauGB

Baugrenze

SONSTIGE PLANZEICHEN

Grenze des räumlichen Geltungsbereiches des Bebauungsplanes gem. § 9 (7) BauGB

Abgrenzung unterschiedlicher Nutzungen gem. § 16 (5) BauNVO

BESTANDSDARSTELLUNGEN UND HINWEISE

Vorhandene Flurstücksgrenze

Vorhandene Flurstücksnummer

Vorhandene Gebäude 

34

Vorkehrungen zum Schutz vor schädlichen Umwelteinwirkungen, 
siehe textl. Festsetzung Nr. 2

KENNZEICHNUNG gem. § 9 (5) BauGB

Flächen, deren Böden  mit umweltgefährdenden Stoffen belastet sein können
gem. § 9 (5) Nr. 3 BauGB

GRÜNFLÄCHEN gem. § 9 (1) Nr. 15 BauGB

Private Grünfläche "Aktionsfläche"

FLÄCHEN ZUR ANPFLANZUNG, PFLANZ- UND ERHALTUNGSBINDUNG
gem. § 9 (1) Nr. 25 BauGB

Flächen zur Anpflanzung von bodenständigen Bäumen, Sträuchern und 
sonstigen Bepflanzungen

Anzupflanzende Einzelbäume, genauer Standort nach Detailplanung

Flächen mit Bindungen für Bepflanzungen und für die Erhaltung von bodenständigen
Bäumen, Sträuchern und sonstigen Bepflanzungen

Zu erhaltende Einzelbäume

NACHRICHTLICHE ÜBERNAHMEN gem. § 9 (6) BauGB

Einzelanlagen (unbewegliche Kulturdenkmale), die dem Denkmalschutz unterliegenD

VERKEHRSFLÄCHEN gem. § 9 (1) Nr. 11 BauGB

Straßenverkehrsflächen

Straßenbegrenzungslinie

Stellplatzanlage Fläche für Stellplätze

Teich für die Löschwasserversorgung (hinweislich)

Grenze des räumlichen Geltungsbereiches der Erweiterung

Lärmschutzwand-/wall H. = 3,0 m

Umgrenzung von Flächen für Stellplätze, Garagen und Gemeinschaftsanlagen
gem. § 9 (1) Nr. 4 BauNVO

Zweckgebundene Nebenanlage "Flying Fox"ZN

SO / SO*

FÜR DIE 2. ÄNDERUNG UND ERWEITERUNG
Grenze des räumlichen Geltungsbereiches der Erweiterung

Erweiterung des Bebauungsplanbereiches und Festsetzung als „Sonstiges Sondergebiet gem.
§ 11 (2) BauNVO“– „Umbau und Erweiterung des denkmalgeschützten Kaseinwerkes in ein
Landgästehaus“ mit bereichsweiser Zweckbestimmung „Stellplatzanlage“, dem Landgästehaus
zugeordnet sowie bereichsweise überlagernder „Fläche zur Anpflanzung“ bzw. „Anpflanzung von
Einzelbäumen“
Aufnahme der textlichen Festsetzung Nr. 4.6

Festsetzung einer öffentlichen Verkehrsfläche

Änderung der bisherigen Zweckbestimmung des Sonstigen Sondergebiets von „Nutzungsände-
rung eines denkmalgeschützten Kaseinwerkes als Landgästehaus“ in „Umbau und Erweiterung
des denkmalgeschützten Kaseinwerkes in ein Landgästehaus“

zbuch (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 23.09.2004 (BGBl. I S. 2414), in der 
änderten Fassung.

ng über die bauliche Nutzung der Grundstücke (Baunutzungsverordnung - BauNVO -) in der 
der Bekanntmachung vom 23.01.1990 (BGBl. I S. 132), in der zuletzt geänderten Fassung. 

enverordnung 1990 (PlanzV 90) in der Fassung der Bekanntmachung vom 18.12.1990 
991 I S. 58).

ung für das Land Nordrhein-Westfalen - Landesbauordnung - (BauO NRW) in der Fassung 
ntmachung vom 01.03.2000 (GV. NRW. S. 256) (1), in der zuletzt geänderten Fassung.

eordnung Nordrhein-Westfalen (GO NRW) in der Fassung der Bekanntmachung vom 
4 (GV. NRW. S. 666), in der zuletzt geänderten Fassung.

esetz für das Land Nordrhein-Westfalen (Landeswassergesetz - LWG -) in der Fassung der 
achung vom 25.06.1995 (GV. NRW. S. 926), in der zuletzt geänderten Fassung.

aushaltsgesetz (WHG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 31.07.2009 (BGBl. I S. 2585), 
tzt geänderten Fassung. 

aturschutzgesetz (BNatSchG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 29.07.2009
. 2542), in der zuletzt geänderten Fassung. 

aftsgesetz NRW (LG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 21.07.2000 (GV.NRW. S. 568) 
tzt geänderten Fassung.

ber die Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 
0 (BGBl. I S. 94), in der zuletzt geänderten Fassung. 

HTSGRUNDLAGEN

ERUNGSVERFAHREN   

er Gemeinde hat am  gem. § 2 und § 2a des Baugesetzbuches beschlossen, diese 
ung des Bebauungsplanes aufzustellen.
schluss ist am                         ortsüblich bekannt gemacht worden.

, den 

ister 

eitige Unterrichtung der Öffentlichkeit über die Bauleitplanung hat am gem. § 3 Abs. 1 des 
zbuches stattgefunden.

, den 

ister

richtung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange über die Bauleitplanung hat
          bis                      gem. § 4 Abs. 1 des Baugesetzbuches stattgefunden.

, den 

ister

er Gemeinde hat am gem. § 3 Abs. 2 des Baugesetzbuches beschlossen, diese
ung des Bebauungsplanes - Entwurf mit Begründung - öffentlich auszulegen.

, den 

ister

Änderung des Bebauungsplanes - Entwurf mit Begründung - hat gem. § 3 Abs. 2 des 
zbuches in der Zeit vom bis einschließlich zu jedermanns Einsicht 
ausgelegen.
slegung gem. § 3 Abs. 2 wurde gleichzeitig mit der Einholung der Stellungnahmen gem. § 4 Abs. 2 
esetzbuches durchgeführt.

, den 

ister 

er Gemeinde hat am gem. § 10 des Baugesetzbuches diese .... Änderung des 
splanes als Satzung beschlossen.

, den 

ister 

bauungsplan wird hiermit ausgefertigt
, den

ister

0 Abs. 3 des Baugesetzbuches ist der Beschluss der .... Änderung des Bebauungsplanes am
ortsüblich bekannt gemacht worden.

 Bekanntmachung ist die .... Änderung des Bebauungsplanes in Kraft getreten.
, den 

ister

no
ch

 n
ic

ht
 a

kt
ue
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Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 23.09.2004 (BGBl. I S. 2414), in der 
zuletzt geänderten Fassung.

Verordnung über die bauliche Nutzung der Grundstücke (Baunutzungsverordnung - BauNVO -) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 23.01.1990 (BGBl. I S. 132), in der zuletzt geänderten Fassung. 

Planzeichenverordnung 1990 (PlanzV 90) in der Fassung der Bekanntmachung vom 18.12.1990 
(BGBl. I 1991 I S. 58).

Bauordnung für das Land Nordrhein-Westfalen - Landesbauordnung - (BauO NRW) in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 01.03.2000 (GV. NRW. S. 256) (1), in der zuletzt geänderten Fassung.

Gemeindeordnung Nordrhein-Westfalen (GO NRW) in der Fassung der Bekanntmachung vom 
14.07.1994 (GV. NRW. S. 666), in der zuletzt geänderten Fassung.

Wassergesetz für das Land Nordrhein-Westfalen (Landeswassergesetz - LWG -) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 25.06.1995 (GV. NRW. S. 926), in der zuletzt geänderten Fassung.

Wasserhaushaltsgesetz (WHG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 31.07.2009 (BGBl. I S. 2585), 
in der zuletzt geänderten Fassung. 

Bundesnaturschutzgesetz (BNatSchG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 29.07.2009
(BGBl. I S. 2542), in der zuletzt geänderten Fassung. 

Landschaftsgesetz NRW (LG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 21.07.2000 (GV.NRW. S. 568) 
in der zuletzt geänderten Fassung.

Gesetz über die Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 
24.02.2010 (BGBl. I S. 94), in der zuletzt geänderten Fassung. 

RECHTSGRUNDLAGEN


